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MOBILITÄT

BEZIRK KORNEUBURG ISTMOBIL - 
MOBILITÄT FÜR ALLE
Rückblick, Einblick, Ausblick

Mit Bezirk Korneuburg ISTmobil noch näher am Öf-
fentlichen Verkehr!
Bezirk Korneuburg ISTmobil ergänzt mittlerwei-

le seit April 2015 den bestehenden öffentlichen Verkehr 
in den 18 teilnehmenden Gemeinden im Bezirk Korneu-
burg. Mit Erfolg! Allein im Zeitraum von 01. April 2018 bis 
30. September 2019 nutzten über 40.800 Personen dieses 
innovative Mobilitätsangebot, um im Alltag selbstständig 
mobil zu sein. Ein wesentlicher Punkt der neuen Betriebs-
phase (ab April 2018) war die noch engere Verknüpfung mit 
dem Öffentlichen Verkehr, die den Fahrgästen von Bezirk 
Korneuburg ISTmobil neue Möglichkeiten bietet. Einerseits 
wird bei Fahrtanfragen der Öffentliche Verkehr berücksich-
tigt, wodurch bei zumutbaren ÖV–Verbindungen Bezirk 
Korneuburg ISTmobil als Zubringer fungiert und somit den 
Öffentlichen Verkehr stärkt. Andererseits wurde durch die 
Umstellung des Tarifsystems der Tarif an den Öffentlichen 
Verkehr angelehnt und die Möglichkeit zur Anerkennung 
von Zeitkarten des Verkehrsverbundes Ostregion (zum  
Beispiel Jahreskarte) geschaffen. Die Auswertung zeigt, 
dass über 35 Prozent aller Fahrtaufträge als Ziel bzw. Start 
einen regionalen Bahnhof haben. Diese Zahl bestätigt, 
dass Bezirk Korneuburg ISTmobil ein fixer Bestandteil 
des Öffentlichen Verkehrs geworden ist.

mobilCard
Über 1.182 Personen sind bereits registrierte Kunden, 
die mit der kostenlos erhältlichen mobilCard noch mehr 
Vorteile von Bezirk Korneuburg ISTmobil nutzen können.  
Neben der bargeldlosen Bezahlungsmöglichkeit, einem  
eigenen Onlinezugang und der Anerkennung von  
Zeitkarten des Öffentlichen Verkehrs, bietet die mobilCard 
die Möglichkeit für mobilitätseingeschränkte Personen 
eine Hausabholung zu beantragen. 

Bezirk Korneuburg ISTmobil noch einfacher bestellen – 
mit der neuen ISTmobil APP ab 2020
Bezirk Korneuburg ISTmobil zu buchen wird in Zukunft 
noch einfacher! Ab dem kommenden Jahr 2020 wird 
die neue ISTmobil APP verfügbar sein und bietet neue 
und umfangreichere Funktionen. Unter anderem wird es  
möglich sein, Bezirk Korneuburg ISTmobil – Fahrten  
sowohl am Handy, Computer als auch am Tablet bequem 
zu buchen. Mit der ISTmobil APP ist die nächste Bezirk  
Korneuburg ISTmobil – Fahrt nur einen Klick entfernt! 

Nähere Informationen zu Funktionsweise,  
Buchung, mobilCard, Tarif und mehr finden Sie unter  
www.ISTmobil.at. 
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SEHR GEEHRTE
GEMEINDEBÜRGERINNEN
UND GEMEINDEBÜRGER!
LIEBE JUGEND!
Hochwasserschutz
Heuer war eine intensive Bau-
phase im Hochwasserschutzbau. 
Nach 2-jähriger Bauzeit wurden 
am 25.11.2019 in Herzogbirbaum 3 
Hochwasserschutzanlagen (Weid-
nenbach, Hausgärten, Paasbrunn) 
ihrer Bestimmung übergeben. Der 
Dank, dass die Projekte so umgesetzt 
werden konnten, gilt vielen Vätern. 
Das beginnt mit der Bereitschaft 
der Grundeigentümer, welche ihr 
wertvolles Ackerland für das Projekt 
verkauften und endet mit der großzü-
gigen finanziellen Unterstützung von 
EU, Bund und Land. 
Damit sollten die großen Katastrophen 
der letzten Jahren der Vergangenheit 
angehören. Dass es aber immer ein 
Restrisiko gibt und wir immer auf der 
Hut sein müssen, zeigen uns die Bilder 
der letzten Wochen aus den westlichen 
Bundesländern. Es gibt Naturereignis-
se wo kein Schutz der Welt hilft.

Feuerwehrhaus und Wirtschaftshof
Ein weiteres Großprojekt für unsere 
Gemeinde ist der Bau eines neuen 
Feuerwehrhauses und Wirtschafts-
hofes in der Marktgemeinde  
Großmugl. Die Planungsarbeiten 
wurden der Firma Bau-Studio Höfer 
GmbH, 2880 Kirchberg am Wagram 
übergeben, welche auch schon ab-
geschlossen sind. Um die Bauarbei-
ten im Frühjahr starten zu können, 
gehören noch viele wichtige Details 
geklärt. Die geplante Bauzeit beträgt 
ca. 2 Jahre.

Straßenbauprogramm
Im Straßenbauprogramm geht es 
auch voran, in Ringendorf wurde heu-
er der Gehsteig saniert. Im Zuge der 

Gehsteigsanierung der Firma Strabag 
GmbH wurde gleichzeitig eine Leer-
verrohrung für den Breitbandausbau 
mitverlegt. Weiters wurden kleinere 
Bauprojekte, wie Wassermulden in 
den Katastralgemeinden Nursch und 
Roseldorf sowie eine Sanierung des 
Glascontainerstandortes in Füllersdorf 
umgesetzt. 

Aus der Gemeindestube
Heuer war ein sehr arbeitsintensives 
Jahr in der Gemeindestube. Unter 
anderem waren drei Volksbegehren 
und zwei Wahlen abzuwickeln. Für 
die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 
2020 und die Landwirtschaftskam-
merwahl am 1. März 2020, laufen  
bereits die Vorarbeiten fürs nächste 
Jahr. Während die Wahlen zum  
täglichen Geschäft eines Gemeinde-
amtes gehören, so nimmt uns eine 
neue Buchführungsverordnung (VRV 
2015) ganz schön in Anspruch. Die 
seit Jahrzehnten, wenn nicht seit 
Jahrhunderten geltende Buchfüh-
rungsform für den öffentlichen Dienst, 
die Kameralistik, wird durch die völlig 
neue Voranschlags- und Rechnungs-
abschlussverordnung 2015 ersetzt. 
Das bedeutete für unsere Mitarbeiter 
eine sehr intensive Schulungs- und 
Arbeitsphase in den letzten Monaten, 
welche sich auch weit in das Jahr 
2020 hineinziehen wird. Ein herzliches 
Dankeschön an meine Mitarbeiter, 
speziell an unsere Buchhaltungsleite-
rin Birgit Bader. 

Euer Bürgermeister
Karl Lehner

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Karl Lehner 
hält seine Sprechstunden 
Di 17:00 bis 18:00 Uhr und  
Do 08:00 bis 09:00 Uhr ab.

BÜRGERSERVICEZEITEN
Marktgemeinde Großmugl
Marktplatz 23
2002 Großmugl

MO 08:00 bis 12:00 Uhr
DI 08:00 bis 12:00 Uhr sowie   
 13:00 bis 18:00 Uhr
MI GESCHLOSSEN
DO 07:00 bis 12:00 Uhr
FR 08:00 bis 12:00 Uhr

gemeindeamt@grossmugl.gv.at
02268/6610

IMPRESSUM  
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion:
Marktgemeinde Großmugl
Für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Großmugl
Texte und Satz:  
Marktgemeinde Großmugl
Grafik & Layout:  
Caroline Tomanik die-satzmanufaktur.at
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AKTUELLES

BESONDERER BESUCH AUS FRANKREICH

Am 20.08.2019 besuchte uns der Bürgermeister  
Pascal Herrmann, der französischen Gemeinde  
Ringendorf. Bürgermeister Herrmann machte mit  

seiner Familie in Österreich Urlaub und wollte sich die  
Ortschaft Ringendorf, in der Marktgemeinde Großmugl 
ansehen. Bürgermeister Karl Lehner nahm sich für die  
besonderen Gäste Zeit und zeigte der Familie die 
 Katastralgemeinde Ringendorf.

Steckbrief der französischen Gemeinde Ringendorf:

• Land: Frankreich
• Region Grand Est (bis 2015 Elsass)
• Département: Bas-Rhin
• Postleitzahl: 67350
• Einwohner: 440 (Stand 1.Jänner 2014 Fläche: 3,66km²

18. OLDTIMER TRAKTOREN WM

Vom 12.09-15.09.2019 fand die 18. Oldtimer Traktoren 
WM am Großglockner statt. Auch heuer nahmen un-
sere Oldtimer-Freunde bei der Veranstaltung teil. 

Die Marktgemeinde Großmugl gratuliert zu den  
erreichten Erfolgen:

• Klassenwertung bis Baujahr 1948 - 1. Platz
• Mannschaftswertung -  4. Platz

Oldtimerfreunde 2002 Großmugl                                                        
 01:33.85

STN NAME  BJ Fahrzeug  NAT DIFF-ZEIT
002 Hans Franz 1932 Moto mecchanica Bali A 06.35
109 Dexinger Josef 1975 Steyr 04H  A 21.64
172 Kühhas Rudolf 1967 Steyr 86 S  A 29.56
256 Koller Erwin 1967 Hanomag Perfekt 400 A 36.30
324 Sieghart Johann 1957 Ferguson FE 35  A 01:05.08
108 Kleedorfer Josef 1973 Gutbrod 2500  A 01:08.57
148 Böhm Heinrich 1952 Ferguson TE-D  A 01:16.86
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AKTUELLES

GENERATIONENSPORTPLATZ HERZOGBIRBAUM

„Stolz auf unser Dorf“ – Unter diesem Motto der NÖ 
Dorf-und Stadterneuerung wurde im Sommer 2019 mit 
tatkräftiger Unterstützung der Ortsbevölkerung der 

Sportplatz in Herzogbirbaum saniert und als Generationen-
sportplatz neugestaltet. Dabei konnte die Dorferneuerung 
auch auf die Unterstützung ortsansässiger Unternehmen 
zählen. In kurzer Zeit konnte eine Pergola errichtet und 
Sitzgelegenheiten aufgestellt werden. Es wurden Spielflä-
chen für Jung und Alt gestaltet. So entstanden ein neuer 
Volleyballplatz, ein großes  „Mensch-ärgere-dich-nicht“ 
Spiel, ein Outdoor „Schach/Dame“ Spielfeld, ein Allwetter-
Tischtennistisch, eine Bocciabahn und div. Ballspiele. Auch 
die etwas in die Jahre gekommenen Fußballtore wurden 
umgesetzt, neu gestrichen und mit Netzen ausgestattet. 

Die Sanierung des Sportplatzes und der Ankauf der Sport-
geräte wurden zum größten Teil durch den Reinerlös aus 
Veranstaltungen der Dorferneuerung Herzogbirbaum er-
möglicht. Das Projekt wurde auch von der NÖ Regional 
GmbH, der NÖ Dorf-und Stadterneuerung im Rahmen der 
Aktion „Stolz auf unser Dorf“ und der Gemeinde Großmugl 
finanziell unterstützt. 

Der Abschluss der gemeinsamen Arbeiten wurde am 17. 
August 2019 mit einem Sportfest gefeiert, das von VBgm. 
Weinhappl eröffnet wurde. Neben Fußball- und Volleyball-
match lieferten sich 18 Teams einen spannenden und un-
terhaltsamen Wettbewerb um die von der Dorferneuerung 
gestifteten Pokale und die eigens für das Fest entworfenen 
Medaillen.

Fotos und Informationen zur Neugestaltung und zum 
Sportfest findet man auch auf der Homepage der Dorfer-
neuerung: www.herzgogbirbaum.at
Text: Nina Windisch, Josef Benedikt
Fotos: Reinhard Raberger, Josef Benedikt
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AKTUELLES

24 STUNDEN EINSATZTAG 

Unsere Feuerwehrjugend hatte vom 30.08 auf den 
31.08.2019 einen 24 Stunden Einsatztag. Ziel dieses 
langen Tages war es, unterschiedlichste Übungssze-

narien zu bewältigen. Natürlich durfte der Spaß nicht zur 
kurz kommen. Ein Dankeschön an alle Erwachsenen die 
diesen lehrreichen Tag ermöglicht haben.

TERMINE FÜR DIE KOSTENLOSE  
RECHTSBERATUNG

Auch für das neue Jahr 2020 haben Sie die  
Möglichkeit die kostenlose Rechtsberatung von den  
Notaren Dr. Werner Schoderböck und Dr. Michael  

Hetfleisch in Anspruch zu nehmen. Sie können einen  
Termin ohne Voranmeldung wahrnehmen.

Dienstag, 28.01.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 25.02.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 24.03.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 21.04.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 26.05.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 23.06.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 22.09.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 27.10.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 24.11.2020 16:30-18:00 Uhr
Dienstag, 22.12.2020 16:30-18:00 Uhr

JUGENDTREFFPUNKT IN GROSSMUGL

Die Jugend kann sich bald über einen neuen Jugend-
treffpunkt freuen. Der Jugendtreff nimmt konkrete 
Formen an, die Planungsarbeiten sind fertig. Nun 

gilt es die möglichen Fördertöpfe anzuzapfen um kosten-
günstig bauen zu können. Der Baubeginn ist für Frühjahr 
2020 geplant. Vorarbeiten wurden bereits durchgeführt, es  
wurden die Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt.
Die Planung wurde dem Baumeister Ing. Guido Gasser, 
2020 Hollabrunn übergeben. Die Arbeiten für den neuen 
Jugendtreff sollen im neuen Jahr begonnen werden. 
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GENERATIONENPARK -  KG ROSELDORF

Der neue Generationenpark in Roseldorf, welcher heu-
er durch partizipative Unterstützung der Ortsbevöl-
kerung geplant und errichtet wurde, wird von unse-

ren Jüngsten schon tatkräftig in Beschlag genommen. 

Die neuen Spielgeräte werden von den Kindern aus Nah 
und Fern voller Freude ausprobiert. Die Marktgemeinde 
Großmugl freut sich über die Begeisterung der Kinder und 
hofft, dass Sie weiterhin so viel Spaß an dem neuen Gene-
rationenpark haben. 

UMGANG IN/MIT HERZOGBIRBAUM

Der „UmGang in/mit Herzogbirbaum“ ist ein Projekt, 
das die Geschichte des Dorfes anschaulich macht. 
Die Erinnerung an Gebäude die früher für das Dorf-

leben wichtige waren, heute aber teilweise verschwunden 
sind, wird lebendig gehalten. Dafür wurden eigene Infor-
mationstafeln mit historischen Fotos und ausführlichen 
Beschreibungen entwickelt, QR Codes führen zu weiteren 
Informationen und vielen Fotos. Ausgangspunkt des Um-
Gangs ist die Infotafel der Dorferneuerung bei der Pfarr-
kirche, dort findet sich auch ein Übersichtsplan mit allen 
Stationen. Eine Onlinekarte bietet den BesucherInnen, die 
nicht alle Stationen aufsuchen, einen Gesamtüberblick. 
Ein neuer Begegnungsraum für die ortsansässige und  
zugezogene Bevölkerung ist entstanden, die Infotafeln  
machen Geschichte erlebbar und stärken die Identifikation 
mit dem Ort. Das Bewusstsein für die nachhaltige Ortsent-
wicklung konnte gesteigert werden. Der UmGang unter-
stützt durch die Anbindung an bestehende Wanderwege 
das touristische Leitbild der Marktgemeinde Großmugl.

Im Projektwettbewerb der NÖ. Dorf- und Stadterneue-
rung gewann die DOERN Herzogbirbaum in der Kategorie 
Ortskernbelebung den 2. Platz! Für das Projekt "UmGang"  
durften wir am 28.11.2019 im Landhaus St. Pölten aus den 
Händen von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
ÖkR Maria Forstner die Urkunde entgegennehmen. © Reinhard Raberger
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ABFUHRKALENDER 

In der Beilage erhalten Sie den Abfuhrkalender 2019. Bewahren Sie ihn so auf, dass er Ihnen das 
ganze Jahr immer zur Verfügung steht.

Abfallvermeidung ist auch ohne Verzicht auf Lebensqualität möglich! Der Abfallverband Korneuburg, das Stadt- 
service Korneuburg und die Klima- und Energiemodellregion 10vorWien arbeiten weiter an der gemeinsamen Vision 
den Müll in der Region zu reduzieren. Mit kleinen Veränderungen in Ihrem Haushalt können auch Sie mithelfen,     
diese Vision zu verwirklichen. Brauchen Sie ... ein Plastiksackerl? NEIN DANKE ... eine Wurstsemmelverpackung? 
NEIN DANKE  ... eine große in Plastik verschweißte Schachtel mit Einlegeplastik? NEIN DANKE!  Was wollen Sie dann? 

Kopf, Hände und Mistkübel freihalten für die wesentlichen Dinge im Leben!

Quellen: 
www.korneuburg.gv.at > Menüpunkt Abfallwirtschaft

www.umweltverband.at/abfall/abfallvermeidung

ABFALLVERMEIDUNGS-TIPPS

REGIONAL
UND SAISONAL

Auf vielen Lebensmitteln steht „aus 
Ihrer Region“ oder „frisch aus der 

Region“, aber regional allein ist noch 
keine Garantie für Umweltfreundlichkeit. 

Beim Einkauf neben der Regionalität auch 
auf Saisonalität zu achten bringt Vor-
teile, nicht nur für Umwelt und Klima, 

sondern auch für die regionale 
Wirtschaft und die eigene 

Gesundheit.

So auch jedes Blatt Papier. Bedruckt 
ist oft aber nur eine davon! Beenden Sie 
die Zeit der „einseitigen Papierabfälle“. 
Die Rückseite bietet Platz für praktische 

Abfallvermeidung: Schreibpapier, 
Notizzettel, Konzeptpapier. Kinder 

freuen sich auf Blätter zum 
Zeichnen oder Flieger-

basteln.

Säcke aus Papier oder Maisstärke 
eignen sich für die Sammlung der bio-

genen Abfälle in den Vorsammelbehältern, 
da diese mit dem Biomüll entsorgt werden 

können. Wickeln Sie Ihre Abfälle in 
Papiertüten, Zeitungspapier oder 

„Küchenkrepp“ ein. Das hilft die Feuch-
tigkeit in der Biotonne zu reduzieren 

und verhindert im Winter ein 
Anfrieren des Biomülls. 

Durch die richtige Trennung von Kunst-
stoffen, Altpapier, Altglas, Aludosen, 
und Biomüll können wieder wertvolle 

Rohstoffe gewonnen werden. Geben Sie 
Ihren Gegenständen daher noch eine 
2. Chance, oft ist nur eine kleine 

Reparatur notwendig oder andere 
Personen können die Gegen-

stände weiter verwenden.

Bedenken Sie bei Familien-, 
Grill- oder Geburtstagsfeiern, 

dass Wegwerfgeschirr unnötigen Abfall 
verursacht. Greifen Sie daher auf 

Mehrweggebinde zurück, um diesen 
zusätzlich entstehenden Abfall 

entgegen zu wirken, und 
die Umweltbelastung 

zu senken.  

JEDES DING
HAT 2 SEITEN!

FEIERN, ABER 
”NACHHALTIG“

SAMMELTIPP 
FÜR DIE KÜCHE

NULL
ABFALL

RESSOURCEN 
SCHONEN 

GETRENNT

W   I   R

L E B E N

Abfalltrennung Stockerau
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VERANSTALTUNGEN
14.01.2020 15:30 - 17:45 Uhr  Energieberatung    Gemeindeamt
24.01.2020 17:00 - 21:00 Uhr  Bunter Nachmittag  Gemeindeamt
25.01.2020 20:00 - 02:00 Uhr  Sportlerkränzchen   Gemeindeamt
26.01.2020 15:00 - 17:00 Uhr  Kindermaskenball  Gemeindeamt

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2019/20 

Den NÖ Landesregierung hat beschlossen sozial  
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2019/20 in der Höhe von 135,00 € 
zu gewähren.
Antragsformular und weitere Informationen erhalten Sie 
am Gemeindeamt oder auf der Homepage der NÖ Landes-
regierung unter www.noel.gv.at.
Anträge können bis 30. März 2020 am Gemeindeamt einge-
bracht werden.
ACHTUNG: Bei der Beantragung sind die E-Card und ein 
Einkommensnachweis vorzulegen.

ERÖFFNUNG RETENTIONSBECKEN IN 
HERZOGBIRBAUM 

Nach etlichen Starkregenereignissen in den letzten 
Jahren und dadurch bedingten Überflutungen und 
Hochwasserschäden wurde verstärkt, in enger Zu-

sammenarbeit mit Bund und Land, der Hochwasserschutz 
im gesamten Gemeindegebiet von Großmugl vorangetrie-
ben.
Am 25. November 2019 fand, nach fast 2 Jahren Bauzeit, im 
Beisein von der zuständigen Beamten der Wasserbauabtei-
lung des Landes Niederösterreich und Gemeindevertretern 
die feierliche Eröffnung der neuen Retentionsbecken in 
Herzogbirbaum statt.

ÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN 

Am 24.12.2019, 27.12.2019 ,31.12.2019 und von 
2.01 bis 3.01.2020 ist das Gemeindeamt Großmugl  
geschlossen. Montag, den 23.12. und 30.12.2019 ist 

von 08:00 -12:00 Uhr geöffnet.



www.grossmugl.gv.at10 Dezember 2019  •  Gemeindenachricht

GEMEINDEINFORMATION

WINTERDIENST 

Die Wintermonate sind angebrochen, dazu einige  
Hinweise:

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung sind Eigentümer 
von Liegenschaften, ausgenommen unverbaute land- und 
forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke, in Ortsgebieten 
verpflichtet, die entlang der Liegenschaft befindlichen 
Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung zu säubern und bei Glatt-
eis zu bestreuen. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der  
Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Die Vernachlässigung dieser Verpflichtung 
kann straf- und zivilrechtliche Folgen haben. Die Marktge-
meinde Großmugl stellt gratis Streusplitt zur Verfügung. 
Die Lagerplätze von Streusplitt sind bei den jeweiligen 
Ortsvorstehern zu erfragen. Aus gegebenem Anlass und 
vorausschauend auf die Straßenkehrungen im Frühjahr, 
wird mitgeteilt: Es ist verboten, Streusplitt, Straßen-
schmutz, Laub etc. in den Regenwasserkanal zu kehren. 
Der Kanal wurde mit großem finanziellen Aufwand saniert. 
Der Schmutz führt wieder zu Verstopfungen und damit zu 
Überflutungen bei ausgiebigen Niederschlägen.

Übertretungen werden nach den gesetzlichen  
Bestimmungen geahndet!
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GEWERBEGEBIET ROSELDORF – 
PLANUNGSARBEITEN UND INFRASTRUKTUR

Die Planungen bezüglich des Gewerbegebietes in Ro-
seldorf schreiten voran. Es wurde die Firma Ziviltech-
nikerkanzlei Grand GmbH, 1170 Wien mit den Pla-

nungsarbeiten für die Aufschließungsstraße sowie für die 
Hangwasserableitung, Regenwasserkanal, Liegenschafts- 
und Straßenentwässerung beauftragt. Die Kosten für die 
Planung der Infrastruktur belaufen sich ca. auf € 21 888, 00.

Für die Anpassungen des Raumordnungsprogramms samt 
Teilbebauungsplan für die KG Roseldorf wurde die Raum-
planerin Dipl.-Ing. Anita Mayerhofer, 3430 Tulln an der 
Donau beauftragt. Die Kosten für diese Arbeiten betragen 
rund € 6.500 inkl. Ust. 

ÄNDERUNG DES FLÄCHENWIDMUNGSPLANS 
IN DER KG ROSELDORF

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Großmugl be-
absichtigt, für die Katastralgemeinde Roseldorf das 
örtliche Raumordnungsprogramm zu ändern.

Der Entwurf wird gemäß NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 
LBGI. NR. 3/20158 idgF, (im Sinne des § 24 Abs. 5) durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 9. Dezember 2019 bis 
20. Jänner 2020 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zur 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemein-
derat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 
Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme 
hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in  
irgendeiner Form Berücksichtigung findet.

LEADER PROJEKT -  
„MITFAHRBANKERL MIT MEHRWERT“ 

Die Marktgemeinde Großmugl nimmt an dem Lea-
der Projekt „Mitfahrbankerl mit Mehrwert“ teil. Ein 
Projekt, das auch zur Bewusstseinsbildung der Not-

wendigkeit einer neuen Mobilitätseinstellung in unserer 
Gesellschaft beitragen soll. Es sollen mehrere Plätze unter 
Berücksichtig der örtlichen Gegebenheiten entstehen. Die 
Standorte sollen verkehrsstrategisch günstigen Plätzen er-
richtet werden (z.B. ISTmobil – Haltestellen, Bushaltestel-
len ect.) um Synergieeffekte wie einfache und attraktive 
Umstieg auf unterschiedliche Verkehrsmittel (Bus, Auto, 
Rad) nutzen zu können.
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Mein Weg zur Plakette 
Setzen auch Sie ein Zeichen. Die „Natur im Garten“ Plakette ist 
eine Auszeichnung für naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die 
wichtigsten Naturkriterien erfüllt, dann machen Sie mit der „Natur 
im Garten“ Plakette an Ihrem Gartenzaun Ihr Engagement für den 
Umweltschutz und die Förderung der Artenvielfalt sichtbar. 
 
Die „Natur im Garten“ Kriterien im Überblick: 
Kernkriterien (müssen zur Gänze erfüllt werden): 
• Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide* 
• Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 
• Verzicht auf Torf 
*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die der EU-Bio-Verordnung oder 
den „Natur im Garten“ Kriterien entsprechen. 
  
Naturgartenelemente 
(müssen teilweise erfüllt werden) 
• Wildsträucher 
• Wiese 
• Zulassen von Wildwuchs 
• Wildes Eck 
• Sonderstandorte (feucht, trocken) 
• Laubbäume 
• Blumen und blühende Stauden 
  
Bewirtschaftung & Nutzgarten 
(müssen teilweise erfüllt werden) 
• Kompost 
• Nützlingsunterkünfte 
• Regenwassernutzung 
• Umweltfreundliche Materialwahl 
• Mulchen 
• Gemüse- & Kräutergarten 
• Obstgarten & Beerensträucher 
• Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung 

 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im 
Garten“ Telefon +43 (0)2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 

 
Copyright: „ A. Haiden / Natur im Garten „ 
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DIE "NATUR IM GARTEN" PLAKETTE 
Auszeichnung für NaturgärtnerInnen der Bewegung „ Natur im Garten“

Naturgärten sind bunt und vielfältig, sie bieten 
Entspannung, Lebensfreude und Erho-lung. Als 
Dankeschön für ihren verantwortungsvollen  

Umgang mit der Umwelt werden NaturgärtnerInnen mit der  
Gartenplakette der Aktion „Natur im Garten“ ausgezeichnet.  
Sie wird im Rahmen einer persönlichen Gartenbesichtigung  
verliehen!

In einem kleinen Gartenparadies kann sich jede/r eine er-
holsame Oase schaffen, köstliche, ge-sunde Früchte ern-
ten, Pflanzen und Tieren einen Lebensraum bieten und da-
bei einen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Naturnahes 
Gärtnern ist also auch Wirtschaften mit Verantwortung.

Mit der Gartenplakette ein Zeichen setzen
Die Gartenplakette aus Email ist nicht nur eine attraktive 
Zierde für jedes Gartentor, sie ist eine Auszeichnung und 
ein Dankeschön für NaturgärtnerInnen, die ihr Fleckchen 
Erde nach den Kri-terien der Aktion „Natur im Garten“ he-
gen und pflegen.

Gesund halten, was uns gesund hält
Voraussetzung für den Erhalt der Plakette ist die Einhal-
tung der Richtlinien für naturnahes Gärt-nern. Drei Krite-
rien bilden die Grundlage – sie müssen zur Gänze erfüllt 
werden: kein Pestizidei-nsatz, kein löslicher Mineraldünger 
und kein Torf zur Bodenverbesserung. Wer zusätzlich ein 
Mindestanzahl der weiteren Kriterien wie z.B. Artenvielfalt 
im Naturrasen, Obstgarten, Mulchen, Regenwassernut-
zung oder Wildstrauchhecke erfüllt, bekommt die Plakette 
mit einer Urkunde im Rahmen einer Gartenbesichtigung 
um einen Kostenbeitrag von € 30,00 verliehen. 

Besondere Gemeindeangebote
Finden sich zu einem Termin mindestens 5 Plakettenbe-
werberInnen in einer Gemein-de zusammen, erhalten die-
se die Auszeichnung um einen Kostenbeitrag von € 10,00.

Information und Anmeldung
beim "Natur im Garten" Gartentelefon: Tel. 027 42/ 74 333, 
gartentelefon@naturimgarten.at 
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Die Universal- und Zivilschutzlampe
EVERLIGHT4

Praktisch im Alltag.
Unverzichtbar bei 

Stromausfällen!

Die BLACKOUT-VORSORGE 
für jeden Haushalt!

 

 
 

4+1 Funktionen

Einfaches Aufladen 
mit Kurbelantrieb

www.selbst-sicher.com

Ausführliches Produktvideo oder USB

+ Eingebauter Kurbelgenerator zur Stromerzeugung
+ Helle Leuchtkraft dank moderner LED-Technologie bei
    Verwendung als Strahlerlampe
+ Praktisches Rundumlicht bei stationärer Verwendung 
+ Rot-blinkendes Not- und Alarmlicht
+ Eingebautes Radio mit manueller Lautstärkenregelung
+ USB-Port zum Laden elektronischer Geräte

auf der Webseite www.achtung.at/shop

4+1 Funktionen
• LED-  Scheinwerfer
• LED-  Laterne
•
• Handy-Ladegerät
+ Alarmfunk�on

Radioempfänger

BLACKOUT 

Am 4. Dezember 2019 hielt Herr Oberst i.R. Gottfried 
Pausch einen Vortrag, warum die Gefahr eines Strom- 
und Infrastrukturausfalls in Europa steigt, welche 

verheerenden Auswirkungen eine derartige Katastrophe für 
unsere Industrie- und Wohlstandsgesellschaft hätte und wie 
sich die Bevölkerung auf so eine Notsituation vorbereiten 
sollte. 

Da die Folgen eines Blackouts katastrophal sind, ist es wich-
tig, dass sich die Bevölkerung mit einem derartigen Szenario 
beschäftigt und Vorbereitungen trifft, um zumindest 2 Wo-
chen ohne Strom und funktionierende Infrastruktur best-
möglich zu überstehen. 

Josko – Wohn(t)räume mit neuen Perspektiven.
Als einziger Hersteller Österreichs bietet Ihnen Josko Fenster, Ganzglas-Systeme, Haustüren, Innentüren 
sowie Naturholzböden aus einer Hand. Ein Plus, für das Sie jetzt weniger zahlen: Denn je mehr 
Produkte Sie kombinieren, desto mehr sparen Sie – bis 31.12. mit dem JOSKO SMART RABATT!

HARMONISCH KOMBINIEREN
UND SMART PROFITIEREN
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bis 31.12.2019

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

Ihr Josko Partner:
Andreas Gartner Fenster & Türen 

JOSKO CENTER LANGENLOIS 
Mobil 0664.3107 711

a.gartner@joskopartner.at

Ernst Söllner, Verkaufsberater
JOSKO CENTER LANGENLOIS 

Mobil 0676.7563553
e.soellner@joskopartner.at

inserat_söllner_210x138_291019.indd   1 29.10.2019   10:35:55
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WAHLSERVICE FÜR DIE 
GEMEINDERATSWAHL 2020 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu ge-
wählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl op-
timal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im Dezem-
ber eine „Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 
2020“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN 
UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit 
all dem zu tun?

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme 
abgeben, bringen Sie bitte den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie der Wahlbehörde die Abwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in un-
serer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personali-
siert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformati-
on“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenan-
trag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 

werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 24 Uhr bzw. wenn 
eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge 
bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Per-
sönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 
12:00 Uhr möglich.

Beantragung einer Wahlkarte für die Gemeinderatswahl:
Bei der schriftlichen Antragsstellung ist die Identität ent-
weder durch Angabe der Reisepassnummer, durch Anfüh-
rung des Codes auf der Wahlinformation, Kopie des Reise-
passes oder Urkunde bzw. amtliche Bescheinigung oder 
elektronische Einbringung auch durch eine elektronische 
Signatur glaubhaft zu machen.
Bei einem mündlichen Antrag ist ein Lichtbildausweis vor-
zulegen.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und 
nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:
Vor dem Wahltag:

• Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 
26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen

Am Wahltag:
• Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ih-

rer Gemeinde,
• oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte 

in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllo-
kales abgeben oder durch Boten überbringen lassen

• Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich)

Wahlsprengel Wahllokal Uhrzeit
Großmugl Gemeindeamt 08.00 – 12.00 Uhr
Füllersdorf Dorfhaus 10.00 – 11.30 Uhr
Geitzendorf Dorfhaus 10.00 – 11.30 Uhr
Herzogbirbaum Feuerwehrhaus 08.30 – 11.30 Uhr
Nursch  Dorfhaus 10.00 – 11.30 Uhr
Ottendorf FF-Haus  10.00 – 11.30 Uhr
Ringendorf FF-Haus  10.00 – 11.30 Uhr
Roseldorf Feuerwehrhaus 10.00 – 11.30 Uhr
Steinabrunn Feuerwehrhaus 10.00 – 11.30 Uhr



15www.grossmugl.gv.at Gemeindenachricht  •  Dezember 2019

GEMEINDEINFORMATION

GESUNDE GEMEINDE – 
WAS GESCHAH IN DIESEM JAHR …

Neben den vielfältigen Bewegungsangeboten, die 
teilweise das ganze Jahr über stattfinden und in 
Kooperation mit dem ÖTSU Großmugl durchgeführt 

werden, konnten die Teilnehmer des Vorsorge Aktiv Pro-
gramms von März bis Oktober in je 24 Einheiten - Bewe-
gung, Ernährung und mentale Gesundheit - einiges dazu 
lernen und ihrem Körper etwas Gutes tun.

Bei unserem Sommerkochkurs verwöhnte Frau Andrea Seisl 
die Teilnehmer mit leckeren Rezepten aus der TCM, die so-
wohl Energiespender waren als auch den Stoffwechsel an-
kurbelten und so Leber und Galle unterstützen konnten.

Dr. Matthias Zaloudek stellte bei seinem Vortrag „Wunder-
mittel Bewegung“ sehr eindrucksvoll dar, warum Bewe-
gung von Blutdruck bis Psyche eine wunderbare Sache ist 
und uns allen gut tut.

Bei dem Vortrag „Fangen wir den Stress“ von Frau Mag. Si-
grid Schmidl gab es Tipps und Tricks wie man dem Stress 
im Alltag ein Schnippchen schlagen und seine Ressourcen 
aktiv stärken kann.

Bei unserem Familienwandertag starteten wir beim Sport-
platz und erkundeten den Großmugler Panoramaweg. Wir 
hatten wunderbares Wetter mit herrlicher Fernsicht und 
wurden bei einer Labestation bestens gestärkt.
Ein gesundes Selbstvertrauen ist für die Zufriedenheit mit 
dem eigenen Leben und der mentalen Gesundheit sehr 

wichtig. Beim Vortrag der NÖ Gebietskrankenkasse lernten 
wir, wie man innere Stärke gewinnen kann und das Selbst-
vertrauen wächst.

Zum Abschluss gab es noch jede Menge zu lachen. Das Ka-
barettduo Peter & Tekal hat uns einen Blick hinter die Ku-
lissen der Gesundheitsmaschinerie und unter den weißen 
Kittel erlaubt.

Auch im kommenden Jahr soll das Programm der Gesun-
den Gemeinde für Sie attraktiv sein, darum sind Ihre Inte-
ressen und Wünsche so wichtig. Bitte teilen Sie mir gerne 
mit, welche Themen Sie ansprechen. Sie erreichen mich 
schriftlich oder telefonisch. Natürlich freue ich mich auch 
über jedes persönliche Gespräch.

Manuela Brandstetter, AKL, RGK
brandstetter.manuela@gmx.at
0680/128 22 31

P.S. Ab Februar 2020 gibt es ein eigenes Programmheft!!!
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BEWEGUNGSANGEBOTE
IN KOOPERATION MIT ÖTSU GROSSMUGL
PILATES  
Montag 8.45 – 10.00 Uhr 
Manuela Brandstetter
0680/1282231

MOTOPÄDAGOGIK  
Montag 15.00 – 16.30 Uhr 
Silvia Forstner 
0664/1830851

GESUNDHEITSGYMNASTIK für FRAUEN 
Schwerpunkt Wirbelsäule und Beckenboden 
Montag 19.00 – 20.00 Uhr 
Natalie Gröstenberger 
0681/10429146
 
YOGA 
Montag 20.00 – 21.15 Uhr  
Svetlana Schießbiegl 
0676/6365102

KINDER GESUND BEWEGEN 
bewegen.spielen.lernen 
Dienstag 15.00 – 15.50 Uhr ab 1,5 J. m. Begleitperson 
Dienstag 16.00 – 16.50 Uhr ab 3 Jahren 
Dienstag 17.00 – 17.50 Uhr ab 6 Jahren
Manuela Brandstetter 
0680/1282231

SMOVEY  
Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr 
Martin Keiml 
0660/5211177

AEROBIC-STEP-MUSKELFUNKTIONSTRAINING 
für Bauch, Bein und Po 
Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr
Regina Schlaghuber 
0664/805378518 

FIT & GESUND  
Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr 
Andreas Zelinka 
0650/6480864

GYMNASTIK für Damen und Herren  
Donnerstag 20.15 – 21.15 Uhr 
Robert Seiler 
0664/73359088

FUSSBALL 
Roman Haller, 0677/61473816

NACHWUCHSFUSSBALL 
Franz Hübl, 0664/8193078

TENNIS 
Gottfried Petschinka, 0676/6651695

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 2020

Mit Verordnung der NÖ Landesregierung vom 22. 
Oktober 2019 wurde als Wahltag für die Wahlen in 
die Landwirtschaftskammern 2020 Sonntag, der 1. 

März 2020 bestimmt.

Über die Einzelheiten der Landwirtschaftskammerwahl 
werden wir Sie zeitgerecht informieren.



17www.grossmugl.gv.at Gemeindenachricht  •  Dezember 2019

GEMEINDEINFORMATION

ALTKLEIDER: SO HELFEN SIE HELFEN 
Irgendwann kommt auch für das schönste Stück im Kasten 
der Moment, an dem Sie sich von ihm trennen wollen oder 
müssen – es wird zur Altkleidung. Und da kommt das Rote 
Kreuz ins Spiel: Bitte spenden Sie uns Ihre Alttextilien!

Wie funktioniert’s? 

Bitte verpacken Sie noch brauchbare Kleidungsstücke, 
Bett- und Haushaltswäsche sowie Schuhe (paarweise ge-
bündelt) gut in Plastiksäcken, beispielsweise in herkömm-
liche Müllsäcke aus dem Supermarkt, damit die Alttextilien 
nicht von der Witterung zerstört werden. Die Säcke werfen 
Sie anschließend in unsere stationären Container ein, die 
in vielen Ortschaften des Bezirks – zum Beispiel bei den 
Rotkreuz-Dienststellen in Ernstbrunn, Korneuburg und 
Stockerau - verteilt sind, alle zwei Wochen werden die Con-
tainer entleert. Eine Liste der Standorte finden Sie auch 
hier: http://oerk.at/standortekorneuburg „Bitte beachten 
Sie, dass Stoffreste, Matratzen, schmutzige oder nasse Klei-
dungsstücke oder sogar (Rest-)Müll nicht in den Altkleider-
container gehören, sondern in die Restmülltonne“, bittet 
Gerald Einzinger, der für die Altkleidersammlung des Roten 
Kreuzes Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau zuständig ist.

Die gespendeten Alttextilien werden schließlich an Part-
nerfirmen weiterverkauft, die diese nochmal sortieren: 
Brauchbare Textilien werden in Second-Hand-Shops ver-

kauft, unbrauchbare Textilien werden weiterverarbeitet 
(z.B. zu Putzlappen oder Teppichen) oder einer thermi-
schen Verwertung zugeführt.

Die Erlöse, die das Rote Kreuz durch die Sammlung erzielt, 
werden wiederum in Projekte des Roten Kreuzes bzw. in 
die Erhaltung der vielseitigen Dienstleistungen des Roten 
Kreuzes investiert.

Kleidung für den Henry Laden

Ist Ihre nicht mehr benötigte Kleidung noch modern und 
könnte im Korneuburger Henry Laden verkauft werden? 
Dann bringen Sie sie bitte einfach direkt zu den Öffnungs-
zeiten dort vorbei (bitte ausschließlich Oberbekleidung, 
Schuhe und Taschen).

Nähere Informationen zum Henry Laden sind auf der Web-
site nachzulesen: www.henryladen-korneuburg.at

Henry Laden
Alter Bahnhof, Bahnhofplatz 1
2100 Korneuburg
Dienstag, Freitag und Samstag 8-18 Uhr und  
Donnerstag 15-19 Uhr

Weiches Wasser 
für das Weinviertel
EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Genießen auch Sie das hochwertige Wasser von EVN Wasser: 

• Wir liefern quellfrisches Wasser mit niedrigen Härtegraden     
     in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 

• Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit weichem  
     Wasser konnten wir die Wasserhärte von 30° dH auf 10 bis 
     14° dH reduzieren.

Dieser ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerk-
mal. Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte 
oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit 
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at
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Skihelmaktion mit Unterstützung von Land Niederösterreich, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Familienlandesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und 
Sportlandesrätin Petra Bohuslav. 

NÖ-SKIHELMAKTION 2019

HAUSHATSLÖSCHDECKE
RAUCHWARNMELDER

 mit eingebauter 10-Jahres-Batterie 

   

UNIVERSAL &
ZIVILSCHUTZLAMPE
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Mehr Angebote auf 
www.achtung.at

NÖ-Skihelm
für Kinder &
Erwachsene

NÖ-RADFAHRHELME
für Kinder und Erwachsene

Ausführliche Produktinfos auf www.achtung.at 

Erhältlich
in Größe 
S, M und L

LATERNE - SCHEINWERFER 
RADIO - LADEGERÄT

Funktioniert mit Kurbelantrieb

€ 32,--€ 9,50       € 16,--
bzw. € 26,--

TESTSIEGER - Rauchmelder

 € 13,50
Selbstbehaltpreis

Geprüft nach der europäischen
Skihelm-Norm EN 1077

-  Geringes Helmgewicht
-  Sehr gute Passform
-  Easy Größenanpassung
-  Skibrillenhalterung
   

NÖ – 
SKIHELMAKTION 2019

Wie schon in den vergangenen Jahren gibt es auch 
in diesem Jahr wieder geförderte Skihelme im 
NÖ-Design. Der Selbstbehaltpreis ist 13,50 €. An-

spruchsberechtigt sind alle Bürger mit Wohnsitz in Nieder-
österreich. Einzel- und Sammelbestellungen können ein-
fach über die Webadresse www.achtung.at/shop erfolgen. 

HUNDEABGABE UND HUNDEMARKE

Abgabenpflichtig ist jeder, der im Gemeindegebiet 
einen über 3 Monate alten Hund hält. Neugeborene 
Hunde gelten mit dem Ablauf des dritten Monates 

nach der Geburt als erworben. Für zugelaufene Hunde 
muss die Abgabe entrichtet werden, wenn sie nicht binnen 
einem Monat dem Eigentümer übergeben oder, wenn die-
ser nicht festgestellt werden kann, sonst abgegeben wer-
den. Wer einen Hund zur Pflege oder zur Probe hält, hat 
die Abgabe zu entrichten, wenn er nicht nachweisen kann, 
dass für den Hund bereits in einer anderen österreichi-
schen Gemeinde eine Hundeabgabe entrichtet wird.
Der Erwerb eines Hundes ist binnen eines Monats der 
Gemeindeschriftlich durch den Hundehalter anzuzeigen 
.Nach Einlangen der Anzeige wird eine Hundeabgabe-
marke gegen Erstattung der Selbstkosten ausgefolgt. Die 
Abgabemarke behält Ihre Geltung bis zur Erstattung der 
Meldung, dass der Hund abgegeben worden ist, abhand-
engekommen oder verstorben ist. 

Hinsichtlich jeden Hundes, welcher abgegeben worden, 
abhandengekommen oder eingegangen ist, ist bei der 
Gemeinde schriftlich eine Meldung zu erstatten und die 
Hundeabgabemarke abzugeben bzw. wenn dies nicht 
möglich ist, ist in der Meldung Auskunft über den Verbleib 

der Hundeabgabemarke zu erstatten. Solange diese Mel-
dung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabepflicht weiter. 
Bitte um Beachtung dieser Bestimmung. Sollte ein Hund 
beispielsweise im Dezember eines Jahres versterben und 
die Abmeldung erst im darauffolgenden Jänner vorgenom-
men werden, ist die Abgabe für dieses Jahr als gesetzliche 
Jahressteuer in voller Höhe zu entrichten. Seitens der Auf-
sichtsbehörde wurde die Gemeinde auf diese Bestimmung 
ausdrücklich hingewiesen.

Die Bediensteten des Gemeindeamtes stehen Ihnen für 
Fragen gerne zur Verfügung.
. 
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DIE KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION
10VORWIEN STARTET IN DIE NÄCHSTE PHASE 
- mit dabei jetzt auch die Marktgemeinde Großmugl!

Die Klima- und Energiemodellregion 10vorWien (KEM 
10vorWien) ist ein Zusammenschluss der Gemeinden 
Bisamberg, Enzersfeld, Großrußbach, Großmugl, 

Hagenbrunn, Harmannsdorf, Korneuburg, Langenzersdorf, 
Leobendorf, Sierndorf, Spillern, Stetten und Stockerau. 
Für die Weiterführungsphase konnte das Projektgebiet der 
KEM 10vorWien durch Beitritt der Marktgemeinde Groß-
mugl noch erweitert werden. Nach den ersten Erfolgen 
(z.B.: Errichtung von 23 E-Tankstellen, Errichtung von 3-E-
Carsharingstandorten) der KEM 10vorWien in der letzten 
Umsetzungsphase (Mai 2017 bis Mai 2019), geht es nun 
voller Elan in die Weiterführung. Da die umweltpolitischen 
Themen langfristige Prozesse bedingen, soll weiterhin 
durch Bewusstseinsarbeit und konkrete Maßnahmen in 
der Region daran gearbeitet werden, die Ziele der österrei-
chischen Klimastrategie zu erreichen und damit die Vorga-
ben der Europäischen Union umzusetzen.
Der Start der Weiterführungsphase erfolgte am 1.9.2019. 
Bei der Startveranstaltung zur Weiterführungsphase in-
formierten sich die GemeindevertreterInnen der 13 teil-
nehmenden Gemeinden über die, im dreijährigen Förder-
programm des Klimafonds, geplanten Maßnahmen. Diese 
werden im Sinne einer guten Kooperation gemeinsam mit 
den Gemeinden gestaltet und weiterentwickelt und bis 
Ende August 2022 entsprechend umgesetzt. 
Weitere Informationen zu den Projekten und Aktionen der 
KEM 10vorWien finden Sie auf der Website: www.kem10.at.

Energieberatung für die Bevölkerung am 
Gemeindeamt Großmugl

Die Herausforderungen für Bauherren und Baufrauen wer-
den immer komplexer. Ob Heizsystem, Dämmmaterial 
oder Fenstertausch: Bei Sanierungen und Neubauten müs-
sen sie viele Entscheidungen treffen und den Überblick be-
wahren. 
Um Ihnen dabei Unterstützung zu geben, haben Sie die 
Möglichkeit gratis einen persönlichen Energieberatungs-
termin (Dauer ca. ¾ Stunde) in Anspruch zu nehmen. Am 
14.1.2020 steht dafür Energieberaterin Ing. Sylvia Pfeifer 
am Gemeindeamt Großmugl in der Zeit zwischen 15.30 
Uhr und 17.45 Uhr zu Ihrer Verfügung. Bei Interesse an ei-
ner Energieberatung wenden Sie sich bitte für die Termin-
vereinbarung an KEM Managerin Karin Schneider (kem10-
office@10vorwien.at; 0660/20 700 22).



www.grossmugl.gv.at20 Dezember 2019  •  Gemeindenachricht

PERSONALIA / GRATULATIONEN

WIR 

GRATULIEREN 

UNSEREN  

JUBILAREN UND  

JUBILARINNEN!

Roseldorf – Frau Johanna Wolf feierte ihren 90. Geburtstag.
v.l.n.r.:  Bürgermeister Karl Lehner, Maria Lier, Ortsvorsteher 
Hermann Hainz und Jubilarin Johanna Wolf.

Geitzendorf – Frau Anna Forstner feierte Ihren 90. Geburtstag.
v.l.n.r.:  Anna Forstner, Judith Schießbiegl, Lisa Schießbiegl und 
Bürgermeister Karl Lehner

Herzogbirbaum – Herr Franz Schuster feierte seinen 90. Geburtstag. 
v.l.n.r.:  Josefa Heinisch, Maria Schuster, Franz Schuster, Robert 
Schuster, Franz Sigl, Bürgermeister Karl Lehner, Ing. Franz Haslinger.
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Schicken Sie uns Ihre Rezeptideen postalisch an: 
Marktgemeinde Großmugl, Marktplatz 23, 2002 Großmugl oder elektronisch an: gemeindeamt@grossmugl.gv.at

OMAS KÜCHE

Giotto - Sterne
Zutaten:
250 g Mehl 
150 g kalte Butter 
75 g Zucker 
1 TL Zimt 
1 Prise Salz 
200 g Halbbitter-Kuvertüre 
60 Giotto - Kugeln

Mehl, kalte Butter, Zucker, Zimt und Salz zu einem glatten Teig verkneten. 1 Stunde im 
Kühlschrank kalt stellen. Teig auf etwas Mehl dünn ausrollen und Sterne ausstechen.
Im vorgeheizten Backofen bei 200° (Umluft 175°) 10-12 Minuten backen.  
Auskühlen lassen.
Kuvertüre im Wasserbad schmelzen, eine spitze Tüte füllen und die Sterne damit verzieren. 
Jeweils eine Giotto – Kugel auf die Sterne kleben.

Aus Omas Küche
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KINDERGARTEN / SCHULE

ELTERNVEREIN DER VOLKSCHULE GROSSMUGL

Die Volksschule erhielt im September von der Gemeinde 
und dem Elternverein die Materialien für die neue UVÜ 
„Experimentieren und Forschen“. Mit der „Experimen-

tierbox Licht und Schatten“ (siehe Bild unten) ist es den Kin-
dern der 3. und 4. Klasse möglich aktiv in die Welt der Physik 
einzutauchen. 

Auch die anderen Zuwendungen, wie zum Beispiel Krapfen 
für jedes Kind zum Fasching oder aber auch die Übernahme 
von Zuschüssen für Busfahrten sollen an dieser Stelle nicht 
unerwähnt bleiben. Sie tragen dazu bei, dass unsere Kinder 
zum Schwimmunterricht nach Stockerau fahren oder an tol-
len Ausflügen teilnehmen können.

Der Elternverein der Volksschule Großmugl möchte sich bei 
der Gemeinde und im Besonderen bei unserem Herrn Bür-

germeister Karl Lehner für die gute Zusammenarbeit im letz-
ten Jahr herzlich bedanken.
Nicola Haslinger 
(Obfrau des Elternvereins) 

AUSZEICHNUNG FÜR DIE VOLKSCHULE UND DEN
KINDERGARTEN GROSSMUGL

Am 16.Oktober wurden die Volksschule und der Kin-
dergarten Großmugl mit der Plakette „Vitalküche“ 
von der Initiative „Tut gut“ ausgezeichnet.

In den letzten drei Jahren wurde das Mittagessen in der 
Nachmittagsbetreuung der Volkschule und des Kindergar-
tens den Grundsätzen einer gesunden Ernährung ange-
passt, sodass nun viel Gemüse und Vollkornprodukte an-
geboten werden kann. Am Vormittag wird in den Klassen 
nur mehr Wasser getrunken. Einmal pro Woche gibt es But-
terbrote und Gemüse. Die Eltern bringen jeden Mittwoch 
geschnittenes Obst und Gemüse für alle Kinder mit. 

Für die Übergabe der Plakette eignete sich das Schultref-
fen. Bei diesem kleinen gemeinsamen Festakt präsentiert 
jede Klasse ein gemeinsam ausgewähltes Kunstwerk, das 
dann eine Zeit lang ausgestellt wird. Außerdem wird das 
Motto des Monats reflektiert und gemeinsam erreichte 
Ziele gefeiert. Auf die gemeinsam erreichte Auszeichnung 
„Vitalküche“ waren alle sehr stolz! Ein Dank gilt auch den 
Essenslieferanten. 
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SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG - 
BETREUERINNEN

Am 23.08.2019 verabschiedete sich Bürgermeister Karl 
Lehner von Frau Katharina Gaisch und Frau Dorina Ha-
davi, welche die Volkschulkinder im vergangen Jahr 

am Nachmittag betreuten. Die Marktgemeinde Großmugl 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
Frau Gaisch und Frau Hadavi einen erfolgreichen weiteren 
Lebensweg.

Als Nachfolgerin dürfen wir Frau Tatjana Hofmann recht herz-
lich begrüßen. Sie betreut seit September die Volkschulkin-
der am Nachmittag und erstellt ein buntes Spiel- und Lern-
programm. Die Marktgemeinde Großmugl freut sich auf die 
Zusammenarbeit und ein erfolgreiches neues Jahr.

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 2020

Am Dienstag, den 14.01.2020 werden in der Zeit von 
13:00 bis 14:00 Uhr am Gemeindeamt Großmugl die 
Anträge um Aufnahme in den Kindergarten Groß-

mugl gemäß § 18 des NÖ Kindergartengesetzes entgegen-
genommen. 

Der Antrag ist von den Erziehungsberechtigten zu stellen.

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde, Impfpass sowie aus-
gefüllter und unterschriebener Fragenbogen.

Die Gemeinde ist bemüht, den Wünschen bezüglich der 
Gruppeneinteilung nachzugehen, jedoch ist vorrangig dar-
auf zu achten, dass alle Kinder den Kindergarten besuchen 
können.
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GEMEINDE 
NACHRICHTK I NDER

MALVORLAGE


